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Kindertag jederzeit und für alle

Am 1. Juni ist Kindertag! Wünschen 
wir Erwachsene uns nicht ab und zu, 
wieder Kinder sein zu dürfen? Wer 
kann uns eigentlich davon abhalten? 
Wer kann sagen: Du darfst nicht mehr 
spielen, du kannst nicht mehr träumen, 
du sollst nicht mit großen, heiteren 
Augen darauf warten, dass die Welt 
besser wird? 

Lassen Sie uns gemeinsam erinnern, 
was Kindsein bedeutet, was ein Kind 
tut, sieht und hört.

Ein alter Mann saß traurig im Hof 
seines Hauses. Seine Frau war kürzlich 
gestorben. Die vierjährige Tochter des 
Nachbarn setzte sich leise neben ihn. 
Später fragte sie ihre Mutter, was sie 
dem Mann erzählt habe. „Nichts, der 
Mann war sehr traurig und ich half 
ihm nur zu weinen“, antwortete das 
Mädchen.

Was macht also ein Kind, wenn jemand 
traurig ist, wenn es das Gefühl hat, 
dass ein anderer eine Menge Sorgen 
und Schmerzen mit sich herumträgt? 
Es macht nichts. Es fühlt sich nicht in 
der Lage, Ratschläge zu geben, Lö-
sungen anzubieten, das Verhalten des 
Betroff enen zu tadeln, die Schwäche 
und Emotionen zu übergehen und zu 
sagen, dass es keinen Grund zum Lei-
den gäbe. Ein Kind schweigt, hört zu, 

schmiegt sich an und hilft  uns 
beim Weinen.

Und was sieht ein Kind? Die 
Wolken am Himmel, die uns Er-
wachsene missmutig zum Regen-
schirm greifen lassen, sind für Kinder 
süße Teddybären, niedliche Lämmer 
oder ein Feuerwehrauto. Nach den 
ersten Regentropfen ziehen Kinder die 
Sandalen aus, laufen barfuß im Regen 
und fühlen sich wunderbar!

Und was hört ein Kind? Ein Kind hört 
alles. Es hört auch, was es nicht hören 
will und soll. Es hört, wenn Erwachse-
ne streiten, sich beleidigen und verlet-
zen, wenn sie drohen. Und was macht 
ein Kind dann? In dieser Situation 
wechseln auf einmal die Rollen: Durch 
ein solches Verhalten „verhelfen“ leider 
wir Erwachsene dem Kind zu weinen.

Würde es uns also schwerfallen, wieder 
Kind zu sein? Bestimmt nicht! Ob Sie 
Teenager, Eltern oder Großeltern sind, 
ich lade Sie ein, den Weg eines Kindes 
zu gehen. Es ist nicht nur ein Weg, der 
sie glücklicher machen wird, sondern 
ein Weg, der zum Himmel führt. Denn 
Jesus spricht: „Lasset die Kinder zu 
mir kommen und wehret ihnen nicht, 
denn solchen gehört das Reich Gottes“ 
(Markus 10,14).

Pf. Matthias Müller
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Kinder- und Jugendarbeit Rothenkirchen – Wernesgrün 

Konfirmandenkurs gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Klasse 7 und 8 14-tägig Freitag 15.00 Uhr 

Bibelknirpse (Kindergarten Rothenkirchen in den Räumen der LKG)
Mittwoch 09.00 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit Schnarrtanne-Vogelsgrün

Christenlehre (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Klasse 1 und 2 (Abhohl- u. Heimbringservice auf Anfrage) Freitag 14.30 Uhr
Klasse 3 und 4 (Abholung auf Anfrage möglich) 	 Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 (Heimbringservice auf Anfrage) 	 Dienstag 17.00 Uhr

Junge Gemeinde gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Donnerstag 18.30 Uhr

Mädchenkreis (in den geraden Wochen, Pfarrhaus Auerbach, Kirchplatz 4)

Kids-MäK 3. – 5. Klasse Mittwoch 15.15 Uhr
Teen's-MäK 6. – 8. Klasse Mittwoch 16.15 Uhr

Junge Gemeinde (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Dienstag 19.00 Uhr

Start_Up:EC in der  LKG Rothenkirchen
für alle Kinder von 9 bis 14 Jahren Freitag 17.00 Uhr
Eine Treff gemeinsam die gute Nachricht zu hören, 
eine Zeit gemeinsam sportlich-kreativ-musikalisch zu sein. 
Herzliche Einladung an alle kids! Wir freuen uns auf euch.

Christenlehre Musikprojekt mit Kantorin Daniela Meier
Klasse 1 bis 6 im Pfarrhaus Roki. Mittwoch 16.00 Uhr 
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Musikalische Kreise

Erwachsenenkreise

Hauskreis bei Familie Bretschneider in Rothenkirchen Dienstag 20.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Klötzer in Rothenkirchen Mittwoch 19.00 Uhr

Posaunenchor gemeinsam im Kirchgem.haus Auerbach Mittwoch 19.00 Uhr

Hauskreis bei Familie Hauk in Wernesgrün 04.+18.06./02.+16.+30.07. 19.00 Uhr

Konfirmandenkurs gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Klasse 7 und 8 14-tägig Freitag 15.00 Uhr 

Kirchenchor gemeinsam in Rodewisch Dienstag 19.30 Uhr

Friedensgebet Schnarrtanne Mittwoch 18.00 Uhr

Gottesdienste im Pflegeheim 

Wernesgrün 10.06. / Juli Sommerpause 10.00 Uhr

Flötenkreis Wernesgrün Gemeinderaum Montag 18.00 Uhr

Klasse 1 und 2 (Abhohl- u. Heimbringservice auf Anfrage) Freitag 14.30 Uhr
Klasse 3 und 4 (Abholung auf Anfrage möglich) 	 Dienstag 15.30 Uhr
Klasse 5 und 6 (Heimbringservice auf Anfrage) 	 Dienstag 17.00 Uhr

Frauenkreis 60+ 19.06. / Juli Sommerpause 13.30 Uhr

Junge Gemeinde gemeinsam in Rodewisch, Rützengrüner Str. 11, Jugendhaus
Donnerstag 18.30 Uhr

Kids-MäK 3. – 5. Klasse Mittwoch 15.15 Uhr
Teen's-MäK 6. – 8. Klasse Mittwoch 16.15 Uhr

Junge Gemeinde (Kirchgemeindehaus Auerbach, Turngasse 6)

Dienstag 19.00 Uhr

Start_Up:EC in der  LKG Rothenkirchen
für alle Kinder von 9 bis 14 Jahren Freitag 17.00 Uhr
Eine Treff gemeinsam die gute Nachricht zu hören, 
eine Zeit gemeinsam sportlich-kreativ-musikalisch zu sein. 
Herzliche Einladung an alle kids! Wir freuen uns auf euch.

Christenlehre Musikprojekt mit Kantorin Daniela Meier
Klasse 1 bis 6 im Pfarrhaus Roki. Mittwoch 16.00 Uhr 

Mütterkreis Juni Kirchenentdeckertour / Juli Sommerpause 19.30 Uhr
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Daniel Arnstadt
Gemeindepädagoge des Christus 
Kirchspiels (Vogtl.)
Hohe Straße 50
08209 Auerbach

Tel.: 03744/ 309 33 60
Mobil/ Whatsapp/ Telegram: 
+49 174 36 57 354
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Ev.-Luth. Gottesdienste Juni – Juli 2025 

 
 ROTHENKIRCHEN WERNESGRÜN SCHNARRTANNE KOLLEKTE 

 

EV.-LUTH. GOTTESDIENSTE IM JUNI / JULI 2025

mit Taufgedenken
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Wie in bereits guter Tradition wollen wir beim Väter-Kinder-Camp 
gemeinsam zelten und Zeit verbringen. Es soll wieder gute Impulse 

geben, und wir wollen mit tollen gemeinsamen Aktionen für Abwechslung 
sorgen. Auch ein gemütliches Beisammensein am Lagerfeuer ist geplant. 
Das Gelände in Geilsdorf bietet dafür die besten Voraussetzungen. An- 

und Abreise erfolgen individuell

Väter-Kinder-Camp

Anreise

Anmeldung

Abreise

Kosten

Ort

15. - 17. August 2025 Geilsdorf

Freitag, 15.08.
17-18 Uhr

bis 15.06. unter www.evjuvo.de
pro Familie den Vater anmelden und die Kinder mit 
Vorname und Geburtsdatum in die Bemerkung eintragen

Sonntag, 17.08.
ca. 12 Uhr

zur Anmeldung

Wiese am Pfarrgut 
08538 Geilsdorf

Väter 35€
Kinder 20€

Teilnehmer
Väter mit Kindern 
ab 4 Jahren

Kontakt bei Fragen

Evang. Jugend Vogtland
Tel: 03741 471566

Leitung
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Liebe Gemeindeglieder!

„Aber das ist meine Freude, dass ich 
mich zu Gott halte und meine Zuver-
sicht setze auf Gott den Herrn, dass ich 
verkündige all dein Tun.“ (Ps 73,28)
Mit diesem Bibelvers bin ich 2013 in 
mein Leben als Pfarrerin gestartet, es 
ist mein Ordinationsvers. In der St. 
Laurentius-Kirchgemeinde Auerbach 
und später im Christus-Kirchspiel habe 
ich die Möglichkeit bekommen, diesen 
Vers in seiner ganzen Tiefe auszuloten. 
Ich bin Gott sehr dankbar dafür, dass 
er eine beständige Grundfreude, eine 
beständige Fröhlichkeit in mir an-
gelegt hat. Das hat mich durch man-
ches Schwere, das zum Dienst einer 
Pfarrperson naturgemäß dazugehört, 
getragen. Es galt gewichtige Entschei-
dung zu treffen und in der Seelsorge 
manches Leiden auszuhalten und mit-
zutragen. Ohne Gottes Nähe hätte ich 
das nicht gekonnt, zumal die Hauptlast 
einer Gemeinde tatsächlich auf den 
Schultern der Pfarrerin liegt, wiewohl 
das Team der haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
auch vieles unterstützend mitträgt. 
Ich weiß, dass meine Arbeit im Wein-
berg Gottes nur Frucht bringen kann, 
wenn Gott seinen Segen darauflegt. 
Dessen ungeachtet habe ich mich 

gern mit voller Kraft, hoher Sorgfalt 
und großem Engagement eingebracht. 
Ich habe „meine Zuversicht auf Gott 
gesetzt“ und erleben dürfen, dass er auf 
vieles, was ich hier getan habe, seinen 
Segen gelegt hat. 
Fast alles habe ich gern gemacht, eine 
TOP 10 Liste zu erstellen würde mir 
schwerfallen, aber die persönliche Be-
gegnung mit Ihnen ist weit oben und 
Gottesdienste feiern, das ist mein Ding. 
Mein besonderes Herzblut gehörte der 
Arbeit mit den Kindern im Kindergar-
ten und mit den Konfis. Die Konfir-
mationsgottesdienste waren für mich 
immer der Höhepunkt des Jahres. So 
manches graue Haar erinnert mich an 
die Zeit. Es war großartig mit Euch! 
Ich danke ausdrücklich dem Team von 
St. Laurentius, die mein hohes Tempo 
und meinen hohen Anspruch an den 
Dienst in der Kirche geteilt und mit-
getragen haben. Denn gerade bei den 
unterschiedlichen Arbeitsfeldern ist es 
wichtig, dass uns alle das gleiche Ziel 
leitet, nur so bauen wir gemeinsam. 
Besonders eindrücklich hängenge-
blieben ist mir unsere Veranstaltung 
„Lacrimosa“ anlässlich 100 Jahre Ende 
des I. Weltkriegs am Buß- und Bettag 
2018.
Wichtig und richtungsweisend war 
die Zusammenarbeit im Kirchenvor-

Verabschiedung
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Verabschiedung

stand, später in der KGV. Das geistliche 
Thema am Anfang jeder Sitzung half 
uns für den richtigen Fokus. Die ge-
meinsamen Rüstzeiten haben viel dazu 
beigetragen, einander und die verschie-
denen Anliegen besser zu verstehen. So 
konnten wir in der Verantwortung für 
die Kirchgemeinde vieles gemeinsam 
bewegen. 
„Aber das ist meine Freude, dass ich 
mich zu Gott halte und meine Zuver-
sicht setze auf Gott den Herrn, dass ich 
verkündige all dein Tun.“ (Ps 73,28)
Als „berufene Dienerin des Wortes 
Gottes“ durfte ich dieses in vielfältiger 
Weise verkündigen: im Gottesdienst 
– wir haben geniale neue Gottesdienst-
formate ausprobiert, im Konfi-Un-
terricht, in Bibelstunden und Ge-
meindekreisen, im Kindergarten, bei 
Beerdigungen und Hochzeiten, beim 
persönlichen Gespräch. Ich danke für 
alle Begegnung und bitte um Verzei-
hung, wenn ich nicht die Pfarrerin war, 
die Sie gebraucht haben. 
In der Ökumene und der Allianz haben 
wir die Zusammenarbeit vertieft. Den 
Verantwortlichen der Stadt Auerbach 
danke ich für alles Miteinander – ich 
fühle mich in der Stadt und der Ge-
meinde so wohl, dass ich hier wohnen 
bleibe und weiterhin zur St. Laurent-
ius-Kirchgemeinde gehören werde, 

auch wenn mein Tätigkeitsfeld ein 
anderes sein wird. 
Ab dem 1. Juli werde ich Theologinnen 
und Theologen zu Pfarrerinnen und 
Pfarrern machen. Dank der letzten 12 
Jahre in Ihrer Mitte bin ich dafür gut 
ausgerüstet. 

Es grüßt Sie herzlich und dankbar Ihre 
Pfarrerin Dr. Nikola Schmutzler
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Information aus der Friedhofsverwaltung

Grabsteinkontrolle am Montag, 
den 23.06.2025

Friedhof Rothenkirchen um 
16.15 Uhr

Friedhof Wernesgrün um 
17.15 Uhr

Alle Grabstättenbesitzer haben die 
Möglichkeit bei der Grabsteinkont-
rolle anwesend zu sein.
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Impressum:
Herausgeber Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rothenkirchen-Wernesgrün · Kirchweg 1 · 08237 Steinberg
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Die Kirchlichen Nachrichten erscheinen alle 2 Monate. 
Spenden für die Öff entlichkeitsarbeit werden gerne entgegengenommen. 
Datenschutz: In den Kirchlichen Nachrichten wird das kirchliche Gemeindeleben
wiedergegeben. Wer bezüglich fotografi scher Abbildungen oder persönlicher Daten 
nicht veröff entlicht werden möchte, teilt dies bitte vorher im Pfarramtsbüro mit.
www.kirchen-am-berg.de   |   facebook.com/RothenkirchenWernesgruen

Der Förderverein „Dorfk irche“ sam-
melt für seine gemeinnützige Arbeit. 
An folgenden Stellen kann Altpapier 
in die Papiercontainer abgegeben 
werden.

Rothenkirchen: neben dem Pfarrhaus
Wernesgrün: Papiercontainer auf dem 

Unsere Kirchgemeinde sammelt Altpapier  

Parkplatz am Friedhof
Angenommen werden Zeitungen, Kata-
loge und Papier jeder Art. Gebundene 
Bücher und Pappe sind ausgenommen!
Aktueller Spendenstand: 1281,30 EUR  
(seit August 2016) Danke!

Angebot Fahrdienst zu Gottesdiensten und Veranstaltungen

Wer sonntags am Gottesdienst im 
eigenen oder im anderen Ort unserer 
Gemeinden teilnehmen möchte, aber 
keine Fahrgelegenheit hat, der kann 

sich bis zum jeweiligen Donnerstag 
vorher zu den Öff nungszeiten im 
Pfarramt telefonisch melden. Ein Fahr-
dienst wird Sie dann am gewünschten 
Sonntag von zu Hause abholen. 

Sie oder einer Ihrer Angehörigen 
können aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr am gottesdienstlichen 
Leben der Gemeinde teilnehmen?
Dann ist es tröstlich und stärkend, 
wenn ich mit Ihnen zu Hause oder 
auch am Krankenbett eine Andacht mit 

einem Hausabendmahl feiere. 
Herzlich sind dazu auch Angehörige, 
Nachbarn oder Freunde mit eingela-
den.. 
Anmeldung bei der Kirchgemeinde-
vertretung oder im Pfarramtsbüro.

Hausabendmahl und Krankenbesuch

Information aus der Friedhofsverwaltung



Pfarrer Johannes Kaufmann
im Seelsorgebereich Rothenkirchen, 
Wernesgrün &
Schnarrtanne, Vogelsgrün

(0 37 44) 22 43 36 oder 01 72 / 7 93 69 52

Friedhofsmitarbeiter 

Rothenkirchen & Wernesgrün Rico Schütze 
(0179) 4 74 54 89

Schnarrtanne über Friedhof Auerbach
(03744) 21 40 68 

oder (0176) 26 30 91 70
Friedhof.Auerbach@evlks.de

Holger Schwabe 0172-3610761
Öff nungszeiten Friedhofsverwaltung Auerbach
Mo/Di/Do/Fr 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Außerhalb der Öff nungszeiten können Termine 
telefonisch vereinbart werden.

Kirchspielverwaltung
08233 Treuen | Pfarrstraße 4  

(037468) 25 61 
Fax (037468) 8 01 11 

Ö� nungszeiten:
Mo 09.00 –12.00 Uhr
Di 09.00 –12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi geschlossen
Do 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro der KG Rothenkirchen-Wernes-
grün und KG Schnarrtanne-Vogelsgrün
Kristina Werner (Mitarbeiterin Verwaltung)
08237 Steinberg OT Rothenkirchen | Kirchweg 1
                    
                     Tel. (037462) 33 80 
  Fax (037462) 2 82 86 

kg.rothenkirchen_wernesgruen@evlks.de
www.kirchen-am-berg.de

Ö� nungszeiten:
Mo 13.30 – 15.00 Uhr     
Di   09.00 – 11.00 Uhr
Do 13.30 – 16.00 Uhr

Bankverbindungen

� für Spenden, Gemeindearbeit, Öffentlichkeits-
arbeit, Bauangelegenheiten:
  

Empfänger: Ev. – Luth. Kirchspiel
IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00
Verwendungszweck:  Name der Kirchgemeinde und 
Zweck der Spende

Spendenbescheinigungen werden ab einem Betrag 
von 300 EUR ausgestellt, ansonsten gilt der Konto-
auszug.

� für Kirchgeldzahlungen:   
Empfänger: Christus-Kirchspiel im Vogtland
IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 
BIC: WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Kirchgeldnummer und Kirchge-
meinde angeben

� für Friedhofsangelegenheiten:   
Empfänger: KG Rothenkirchen-Wernesgrün 
IBAN:  DE19 8705 8000 3565 0005 10 
BIC:  WELADED1PLX – Sparkasse Vogtland
Bitte beachten: Friedhof und Gebühren-
bescheid-Nr. angeben

www.kirchen-am-berg.de

Kirchen-
Musik im
Vogtland

EV.-LUTH. CHRISTUS-KIRCHSPIEL IM VOGTLAND      KONTAKTE


